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CNC-Calc v2 Übungskurs 9 
TrueType-Buchstaben fräsen 

Einführung 

Dieses Beispiel soll zeigen, wie Sie für einen 2-dimensionalen TrueType-Text die 
NC-Codes für eine Fräsmaschine erzeugen können. 

Bevor Sie beginnen

Wenn ein neues Teil bearbeitet werden soll, dann müssen Sie zuerst die richtigen 
Werkzeugleisten aus dem Menü auswählen: Starten Sie CIMCO Edit v5, öffnen Sie 
das Drop-Down-Menü 'Einstellungen' und klicken Sie dann auf 'Werkzeugleisten 
zeigen'.  
Anschließend treffen Sie Ihre Auswahl durch Anklicken der gewünschten 
Werkzeugleisten, wie in Abb. 9.1 gezeigt. Mit einem zweiten Klick können Sie eine 
Werkzeugleiste wieder ausschalten. 

Ihr Bildschirm sollte jetzt so aussehen: 

Abb. 9.1: Aktivierung der Werkzeugleisten 

Hinweis:   
Dieses Menü kann auch durch Rechtsanklicken einer anderen Werkzeugleiste erreicht 
werden.
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Zum Beginn einer neuen Zeichnung klicken Sie entweder auf das Icon  oder Sie 
öffnen in der Menü-Leiste das Menü 'CNC-Calc' und klicken in diesem ganz oben auf 
'Neue Zeichnung erstellen'. 

Abb. 9.2 Alternative Auswahl des Befehls 'Neue Zeichnung erstellen'. 

Zunächst wollen wir versuchen, einen einzeiligen TrueType-Text, bestehend aus 
Buchstaben und Ziffern, zu fräsen. Das Textbeispiel soll lauten: 'Cimco 456'. 

Für das Erzeugen von TrueType-Buchstaben, -Ziffern und -Zeichen ist in CNC-Calc 
die Funktion 'Text mit TrueType-Buchstaben generieren' zuständig, aktiviert durch 

Anklicken des Icons   . 

Abb. 9.3: Auswahl 'Text mit TrueType-Buchstaben generieren'. 

Es öffnet sich jetzt auf der linken Seite des Bildschirms der Dialog für die 
Texteingabe, in den Sie die Koordinaten des Text-Startpunktes, den Winkel, mit dem 
der Text - bezogen auf die Horizontale - laufen soll und die Buchstabenhöhe eintragen 
(s. Abb. 9.5). In das unterste Eingabefeld geben Sie Ihren Text ein (hier: Cimco 456), 
der mit TrueType-Buchstaben gefräst werden soll.  

Bestimmen Sie danach die Schrift mit dem Button 'Wähle Schrift'. Nach Wahl der 
Schriftart und des Schriftschnitts schließen Sie diesen Dialog (s. Abb. 9.4) mit OK. 
Das bisherige Schriftbild Ihrer Texteingabe kann sich durch die neue Schriftart völlig 
verändert darstellen, obwohl der Inhalt des Textes identisch geblieben ist. Gefällt 
Ihnen die neue Schriftart nicht, klicken Sie wieder auf den Button 'Wähle Schrift', 
wählen eine andere Schriftart aus, bestätigen diese mit OK, usw. 

Haben Sie die richtige Schrift gefunden, klicken Sie zur Bestätigung in das blau 
abgehakte Feld  unten rechts!
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Abb. 9.4: Schrift auswählen. 

Nach Festlegung von Parametern, Text und Schrift sollte Ihr Bildschirm jetzt so 
aussehen: 

Abb. 9.5: TrueType-Text  unter 30°. 

Die Geometrie ist jetzt fertig und kann zur Generierung der Werkzeugwege 
angewendet werden.
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Wählen Sie als Nächstes den Dateityp (NC-Format) für das TrueType-Text 
Fräsprogramm aus (z.B. ISO Fräsen). 

Abb. 9.6: Auswahl des Dateityps. 

Aktivieren Sie jetzt die Funktion 'TrueType-Text fräsen', indem Sie in der Menüleiste 
das Menü 'CNC-Calc' öffnen und auf das Icon  klicken.  

Oder Sie klicken auf das gleiche Icon in der CNC-Calc Werkzeugleiste (s. roten 
Pfeil). 

Abb. 9.7: Anwahl der Funktion 'TrueType-Text fräsen'. 
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Klicken Sie auf die Schaltfläche Parameter.  

Es erscheint der Dialog 'Parameter TrueType-Text Fräsen', in dem Sie die 
Fräsbearbeitung 'Fräse Kontur' abhaken, den Fräserdurchmesser, die Einstellungen der 
Z-Achse, die Zustellungen in Z und XY sowie die Aufmaße in Z und XY eingeben. 
Abschließend bestätigen Sie diese Werte mit OK. 

Abb. 9.8: Parameter-Dialog für das True-Type-Text-Fräsen. 

Wenden Sie die 'Fenster-Auswahl' an, um den zu fräsenden Text auszuwählen. 
Klicken Sie dazu in den 1. Quadrant des Bildschirms (rechts oben), halten Sie die 
linke Maustaste gedrückt und ziehen Sie den Markierungspunkt in die untere linke 
Ecke (3. Bildschirm-Quadrant) unter Ihren Frästext. Dann lassen Sie die linke 
Maustaste los - und haben damit alle Zeichen, die innerhalb des aufgezogenen 
Rechtecks lagen, zum Fräsen 'vorgemerkt'. 

Abb. 9.9: Fenster-Auswahl des Frästextes. 
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Klicken Sie auf den Button Werkzeugweg.  Der Schirm zeigt jetzt den generierten 
Werkzeugweg. 

Abb. 9.10: Bild des generierten Werkzeugweges. 

Nun klicken Sie auf die Schaltfläche Export-Editor . Im Editor-Fenster sehen Sie die 
NC-Codes für den oben gezeigten Schriftzug (s. Bild 9.11, linke Seite). 

Simulieren Sie das Programm, um die Richtigkeit des Werkzeugpfads 
festzustellen. 

Starten Sie dazu das grafische Simulationsprogramm Backplot in der Menüleiste und 
klicken Sie in der ersten Menüzeile auf 'Backplot-Fenster'. 

Abb. 9.11: Aufruf des Simulationsprogramms 'Backplot'. 
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Starten Sie die dynamische Simulation der Werkzeugbewegung durch Anklicken des 
1. Icons unten rechts unter der Zeichenfläche (s. Pfeil� ).  

Die Vorschubgeschwindigkeit des Simulationswerkzeuges können Sie rechts von der 
Mittenstellung durch Verfahren des Schiebereglers (s. Pfeil� ) nach rechts (schneller) 
oder nach links (langsamer) verändern. Wollen Sie rückwärts fahren, gilt das Gleiche 
links von der Mittenstellung des Schiebereglers. 

So sollte Ihr Bildschirm die Simulation der TrueType-Text Fräsung 'Cimco 456' jetzt 
zeigen: 

Abb. 9.12: Simulation der TrueType-Textfräsung 'Cimco 456' mit Backplot. 

Wenn Sie im Einzelschritt eine bestimmte Situation mitten im Fräsprogramm 
simulieren wollen, dann klicken Sie links in das CNC-Programm auf den 
gewünschten NC-Satz: sofort springt das Simulationswerkzeug an die entsprechende 
Stelle in der grafischen Darstellung. 

Beispiel: In obiger Darstellung steht das Werkzeug in der Startposition (1.Satz mit 
G01). 

Sie können das Simulationswerkzeug auch 'schrittweise'  von einem bestimmten NC-
Satz zum vorangegangenen oder zum nächsten mit den Cursorpfeiltasten  oder 
bewegen. 

�       �
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In Abb. 9.12 sehen Sie, dass die Buchstaben und Ziffern durch das Fräsen ihrer 
Außenkonturen entstanden sind. Den Befehl dazu haben Sie durch das Abhaken von 
'Kontur fräsen' im Parameter-Dialog für das TrueType-Text Fräsen (s. Abb. 9.8, 
Seite 6) gegeben. 

Die Flächen innerhalb dieser Konturen können wie ein spezielles Taschenfräsen
ausgefräst werden. 
Um dies auszuführen, führen Sie die folgenden Schritte aus: 

Kehren Sie zur Zeichnung zurück, indem Sie deren Reiter anklicken (s. Pfeil A). 
Klicken Sie auf den Button 'Neu' (s. Pfeil B). 
Ziehen Sie ein Fenster um die zu fräsenden Buchstaben auf (s. Pfeil C). 
Klicken Sie auf den Button 'Parameter' (s.Pfeil D). 
Haken Sie im Parameter-Dialog oben rechts das Kästchen 'Fräse Innenraum' ab und 
nehmen Sie den Haken aus dem Kästchen oben links ('Fräse Kontur') heraus. 
Bestätigen Sie die neue Parametereinstellung mit OK. 

Abb. 9.13: Innenraum(Taschen)-Fräsen des TrueTyp-Textes. 

Klicken Sie den Button 'Werkzeugweg' an. Sie erhalten obiges Bild zu den 
generierten Werkzeugwegen. 
Klicken Sie nun den Button 'Export-Editor ' an. Im Editorfenster werden jetzt die 
NC-Codes für das Fräsen des Schriftzuges angezeigt.

D

A

B

C
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Abb. 9.14: NC-Codes für das Innenraum-Fräsen des TrueType-Textes 'Cimco 456'. 

Simulieren Sie das Programm, um die Richtigkeit des Werkzeugpfads 
festzustellen.

Starten Sie dazu das grafische Simulationsprogramm Backplot in der Menüleiste und 
klicken Sie in der ersten Menüzeile auf 'Backplot-Fenster'. 

Abb. 9.15: Aufruf des Simulationsprogrammes 'Backplot' für das Innenraum-Fräsen. 
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Ihr Bildschirm sollte jetzt dieses Bild zeigen: 

Abb. 9.16: Simulation für das Innenraum-Fräsen von 'Cimco 456' mit 'Backplot'. 

Starten Sie die dynamische Simulation der Werkzeugbewegung durch Anklicken des        
1. Icons unten rechts unter der Zeichenfläche (s. Pfeil � ).  

Die Vorschubgeschwindigkeit des Simulationswerkzeuges können Sie rechts von der 
Mittenstellung durch Verfahren des Schiebereglers (s.Pfeil � ) nach rechts (schneller) 
oder nach links (langsamer) verändern. Wollen Sie rückwärts fahren, gilt das Gleiche 
links von der Mittenstellung des Schiebereglers. 

Wenn Sie im Einzelschritt eine bestimmte Situation mitten im Fräsprogramm 
simulieren wollen, dann klicken Sie links in das CNC-Programm auf den 
gewünschten NC-Satz: sofort springt das Simulationswerkzeug an die entsprechende 
Stelle in der grafischen Darstellung. 

Sie können das Simulationswerkzeug auch 'schrittweise'  von einem bestimmten NC-
Satz zum vorangegangenen oder zum nächsten mit den Cursorpfeiltasten  oder 
bewegen. 

�        �
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Kontur- und Innenraum-Fräsen 

Es ist auch möglich, das Kontur- und Innenraum-Fräsen des TrueType-Textes in 
einem einzigen - allerdings sehr großen - CNC-Programm auszuführen.  

Haken Sie dazu im Parameter-Dialog (s. Abb. 9.8 auf Seite 6) die beiden Kästchen 
'Fräse Kontur' und 'Fräse Innenraum' ab und verfahren Sie weiter so, wie oben 
beschrieben. Sie erhalten dann die vollständige Auflistung der NC-Codes für das 
Kontur- und Innenraum-Fräsen. 

Wenn Sie nach dem Aufruf des Export-Editors  den generierten NC-Codes noch 
Satznummern geben wollen, stellen Sie zunächst das Format der Satznummernfolge 
ein (Einstellungen > Satznummern > Format: 1 > Anfangen mit: 1 > Intervall:1 > OK) 
und klicken Sie dann auf das Icon  für die Satznummerierung. Als Ergebnis erhalten 
Sie hier 7709 NC-Sätze für das Kontur- und Innenraum-Fräsen als Summe aus den 
912 NC-Sätzen für die Konturen und den 6797 NC-Sätzen für die Innenraum-
Ausfräsungen. 

Abb. 9.17: Gesamt-Fräsprogramm für das Kontur- und Innenraum-Fräsen. 

Jedes der drei TrueType-Text Fräsprogramme ' Cimco 456'  können Sie als 
Unterprogramm in ein anderes Programm mittels 'Ausschneiden' und 'Einfügen' 
einbauen. 

Sie können diese Text-Fräsprogramme aber auch als eigenständige CNC-Programme 
benutzen: In diesem Fall müssen Sie sie mit Programmanfang, Programmende, 
Werkzeugwechsel und den technologischen Werten (Spindeldrehzahl und 
Vorschubgeschwindigkeit) ergänzen, was Sie durch manuelles Editieren oder durch 
das Einfügen von Makros mit dem Editor CIMCO Edit v5 schnell ausführen können. 
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Anmerkung 

Die endgültige Programmausführung ist in hohem Maße abhängig von den 
verwendeten Makro-Programmen. Es ist auch wichtig, dass die korrekte Einstellung 
von CNC-Calc für jede individuelle Maschinen-/Steuerungs-Einheit verwendet wird. 

Sehr wichtig ist es, die Programme zu überprüfen/testen, bevor sie auf einer 
bestimmten Maschine ausgeführt werden. Bitte achten Sie besonders auf die 
Bewegungen in der Z-Achse und stellen Sie fest, dass diese mit der gewünschten 
Vorschub- oder Eilgangsgeschwindigkeit gefahren werden. 


